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MENSCHENJUBILÄUM

KRANARBEITEN SEIT 1999 
Liest man sich die Firmenhistorie auf der 

Webseite von Kurth Autokrane durch, so 
erfährt man den zu den Anfängen im Jahr 

1999: „Gründung von Kurth Autokrane in Net-
tersheim-Tondorf mit einem Kran und einem 
Fahrer (Manfred Keller) durch Marcel Kurth 
und der Hilfe der starken Frau an seiner Seite.“ 
Vor einem Vierteljahrhundert als erweiter-
ter Ein-Mann- beziehungsweise Ein-Kran-
Betrieb gegründet, betreibt Kurth Autokrane 
heute 126 Maschinen: Arbeitsbühnen, Krane, 
LKW, PKW, Anhänger und Baumaschinen. 

Und heute zählt das Unternehmen 17 feste 
Mitarbeiter und einen Chef. Er sagt: „In dieser 
Zeit sind wir mit den von unseren Kunden ge-
stellten Aufgaben gewachsen.“ Das kann man 
wohl sagen. Der kleine Betrieb hat sich zum 
Allround-Dienstleister für Krane, Arbeitsbüh-
nen, Parterrearbeiten und Schwertransporte 
sowie Abschlepp- und Bergungsdienst für 
LKW gemausert und ist vorwiegend in der  
Eifel und im Rheinland unterwegs. 

Gegründet in Tondorf, dem viertgrößten 
Ort der Gemeinde Nettersheim im Kreis Eus-
kirchen im Süden Nordrhein-Westfalens, hat 
das Unternehmen nach gut zehn Jahren im 
Geschäft im Jahr 2010 seinen Firmensitz von 
Tondorf nach Blankenheim verlagert, womit 
sich die Grundstücksfläche versechsfacht hat 
von 1.600 auf 10.000 Quadratmeter. Zudem 
wird die Einzelfirma in die Kurth Autokrane 
GmbH & Co. KG umgewandelt. Damals waren 
Flotte und Personalstamm halb so groß wie 
heute: 50 Maschinen, 8 Beschäftigte. Auch 
eine neue Halle mit 782 Quadratmeter ent-
steht in dem Zuge. 

Breiteres Fundament 

Nach und nach stellt Marcel Kurth, Jahr-
gang 1970, seine Firma breiter auf. 2012 
kommen Gabel- und Teleskopstapler hinzu, 
ein Schulungszentrum wird eingerichtet, im 
Folgejahr werden ein Abschleppwagen für 
LKW und ein Rüstwagen angeschafft – alles 
wird beständig und behände erweitert. Im 
Kran- und Bühnensegment kommen vor rund 
zehn Jahren speziellere Maschinen wie eine 
Helix-Mastbühne und ein Terex AC 100 neu 
hinzu. Kurz darauf folgt der Erwerb der bis 
dato größten selbstfahrenden Maschine des 
Unternehmens, einer Manitou 280 TJ mit 28 
Metern Arbeitshöhe. 

Kurth Autokrane wächst weiter, sodass 
2020 eine zweite Fahrzeughalle von 828 Qua-
dratmetern mit KFZ Prüfstelle neu errichtet 
wird. Ganz frisch sind in diesem Jahr zusätz-

liche 7.500 Quadratmeter Lager- und Abstell-
fläche hinzugekommen. Wachsen, immer wei-
ter wachsen also? Marcel Kurth sagt: „Wir sind 
in 25 Jahren mit Maß und Ziel kundenorientiert 
gewachsen. Das ist nicht immer einfach, aber 
mit motivierten Mitarbeitern, einer tollen Frau 
an meiner Seite und den Kindern sowie dem 
Rest der Familie wird es einem leichtgemacht. 
Ob wir den Mut heute nochmal hätten, wüsste 
ich nicht. Wir sind schon in einer verrückten 
Branche unterwegs.“ Und er betont nochmals: 
„Ohne meine Frau Alexandra Kurth undenk-
bar.“ 

Diesen Weg soll die zweite Generation 
fortführen. Die Tochter der Beiden ist als Kauf-
frau für Büromanagement in den Bereichen 
Dispo und Buchhaltung tätig und baut ihr Wis-
sen weiter aus. Der Sohn lernt Land- und Bau-
maschinenmechatroniker in einem anderen 
Betrieb und kann sich einen Einstieg in die 
Firma vorstellen. Das klingt heutzutage, wo 
viele Familienbetriebe Nachwuchssorgen ha-
ben, doch schon mal sehr gut. Also auf die 
nächsten 25 Jahre …! �  
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Kurth Autokrane feiert 
25-jähriges Jubiläum.  
Ein Rückblick von 
Kran&Bühne. Der Firmensitz in Blankenheim,  

in Farbe: der Neubau

Einsatz beim Entladen
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